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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) Rückrunde

TuS Frammersbach : TSV Karlstadt 
Freitag, 08.03.2024, 17:00 Uhr

Nonnenmacher macht den Sack zu

Nach 2 Stunden Kampf behielten die Gastgeber des TuS Frammersbach am vergangenen Freitag in
der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) Rückrunde
beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im 4. Saisonspiel des
Heimteams erzielte Paul Nonnenmacher, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten
Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Adrian
Amberg nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Amberg / Nonnenmacher hatten gegen Ried / May bei ihrem
Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marc
Inderwies bei seiner 1:3-Niederlage von Marie May dann doch niedergerungen worden. Beim Sieg in
drei Sätzen gegen Leon Ried zeigte Paul Nonnenmacher indessen seinem Gegner die Grenzen auf.
Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 2:1. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Marius Fischer zeigte Adrian Amberg seinem Gegner die Grenzen auf. Zwischenzeitlich musste Paul
Nonnenmacher zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Felix Reuter, das auf dem Papier im
Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:3, 7:11, 14:12, 11:9
ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gekämpft bis zum Schluss
hatte wenig später Adrian Amberg im Match gegen Leon Ried. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in
einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das knappe
Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten
Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Marc Inderwies besiegelte danach
indes mit einem 3:1 gegen Felix Reuter einen Punkt für sein Team. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann anschließend Paul Nonnenmacher sein Match gegen Marius Fischer noch mit
15:17, 9:11, 13:11, 11:5, 11:8. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marc Inderwies beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Leon Ried. Der Stand vor dem letzten Einzel des Nachmittags hieß
damit 6:3. Gekämpft bis zum Schluss hatte Adrian Amberg im Match gegen Marie May, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Amberg nun bei 2 Siegen
und 7 Niederlagen. Mit dem Sieg im zehnten Match des Tages war somit der vierte Punkt für den
TSV Karlstadt im Kasten. Die Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Frammersbach nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während der TSV Karlstadt vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2024 gegen den TuS
Frammersbach ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Frammersbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2024 gegen den TSV Karlstadt.

 Statistik:
 TuS Frammersbach

Doppel: Amberg / Nonnenmacher 1:0 
Einzel: A. Amberg 1:2, P. Nonnenmacher 3:0, M. Inderwies 1:2 
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 TSV Karlstadt
Doppel: Ried / May 0:1 
Einzel: L. Ried 2:1, M. Fischer 0:2, M. May 2:0, F. Reuter 0:2


